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Dramatischer Streit im Weißen Haus:
Trump und Selenskyj brechen

Verhandlung ab!
Streit zwischen Trump und Selenskyj spaltet Kongress. Der

Ukraine-Konflikt und US-Politik im Fokus aktueller
Entwicklungen.

Washington, USA - Am 28. Februar 2025 ist der Konflikt
zwischen US-Präsident Donald Trump und dem ukrainischen
Staatschef Wolodymyr Selenskyj eskaliert und hat den US-
Kongress gespalten. Der Streit entzündete sich während eines
vorzeitig abgebrochenen Treffens im Weißen Haus, das aufgrund
eines leidenschaftlichen Austauschs vor laufenden Kameras
abrupt endete. Nicht nur der Verlauf des Treffens, sondern auch
die entstandenen Spannungen werfen ein Schlaglicht auf die
komplizierte Beziehung zwischen den beiden Ländern, die seit
dem Beginn des Ukraine-Kriegs 2022 von geopolitischen
Konflikten geprägt ist. Laut sueddeutsche.de stehen führende
Republikaner hinter Trump, während die Demokraten im
Kongress scharfe Kritik an seinem Verhalten üben.

Bei dem Treffen war ein geplantes Rohstoff-Abkommen
zwischen den USA und der Ukraine auf der Agenda. Dieses
wurde jedoch nicht unterzeichnet, nachdem Selenskyj Trump
vorwarf, Wladimir Putin nicht zu trauen und ihn einen Terroristen
zu nennen. Trump ließ daraufhin verlautbaren, dass Selenskyj
nicht nur respektlos, sondern auch undankbar sei und betonte,
dass er mit einem solchen Verhalten keine Geschäfte machen
könne. Laut zdf.de wurde das geplante Abkommen als eine Art
Gegenleistung für bereits geleistete Militärhilfe angesehen, was
den Ton zwischen Washington und Kiew weiter verschärfte.

https://www.sueddeutsche.de/politik/ukraine-krieg-newsblog-trump-selenskij-streit-scholz-merz-li.3209003
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/ausland/trump-selenskyj-kompromisse-ukraine-krieg-russland-100.html


Politische Reaktionen und Auswirkungen

Die Reaktionen aus beiden Lagern sind deutlich. Führende
Republikaner, wie Senator Lindsey Graham, fordern Selenskyjs
Rücktritt oder eine Veränderung in der ukrainischen Führung,
während Hakeem Jeffries, der Anführer der Demokraten im
Repräsentantenhaus, Trump vorwirft, die USA international zu
blamieren und die russische Aggression zu belohnen. Jeffries
hebt die vitalen nationalen Interessen der USA hervor und
betont die Notwendigkeit einer fortwährenden Unterstützung für
die Ukraine. Dies bestätigt die Position, dass für die
transatlantischen Beziehungen die Unterstützung der Ukraine
gegen die russische Aggression von zentraler Bedeutung ist, wie
auch swp-berlin.org darlegt.

Demokrat Jack Reed bezeichnete die Vorfälle im Oval Office als
„Spektakel“ und ein „beschämendes Versagen“ yder
amerikanischen Führung. Er warnt, dass die Verhöhnung der
Ukraine und ihrer Verbündeten das Ansehen der USA schädigt
und das Vertrauen in die amerikanische Führung untergräbt.
Diese Spannungen bieten einen weiteren Einblick in die
Polarisation, die das politische Klima in den USA prägt,
insbesondere angesichts der bevorstehenden
Präsidentschaftswahlen, die durch ideologische Differenzen
zwischen den Parteien gekennzeichnet sind.

Geopolitische Implikationen

Die zentralen Themen rund um den Ukraine-Konflikt und die US-
Außenpolitik zeigen, wie sicherheitspolitische Abhängigkeiten,
insbesondere der europäischen Staaten von den USA, einen
hohen Stellenwert haben. Der Ukraine-Krieg hat die
transatlantischen Beziehungen hervorgehoben, wobei die USA
eine führende Rolle bei der Koordinierung internationaler
Reaktionen auf den Völkerrechtsbruch Russlands spielen. Die
Biden-Regierung unterstreicht die Notwendigkeit internationaler
Kooperation und der Unterstützung demokratischer
Verbündeter, während Trump die Politik seines Vorgängers als

https://www.swp-berlin.org/themen/dossiers/die-usa-und-die-transatlantischen-beziehungen


ineffektiv kritisiert und eigene Wege in den Verhandlungen mit
Putin ohne Rücksprache mit der Ukraine beschreitet.

Die Eskalation der Spannungen zwischen Trump und Selenskyj,
kombiniert mit dem Einfluss der bevorstehenden Wahlen auf die
US-Politik, schafft ein turbulentes Umfeld, dessen Auswirkungen
sowohl auf die internationale Zusammenarbeit als auch auf die
Stabilität der transatlantischen Beziehungen kaum zu
überschätzen sind. In Anbetracht dieser Entwicklungen bleibt die
weitere Unterstützung der Ukraine eine herausragende
Herausforderung für die amerikanische Außenpolitik und die
Beziehungen zu den europäischen Partnern.
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